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ball gewonnen — viel Glück auf dem Weg zum
Schweizer Meister! — Die Mimengruppe hat auch
Schon mit den Weihnachtsvorbereitungen
angefangen.

Im Wohn- und Schulungsheim Uetendorf hat das
neue Werkstattgebäude grosse Fortschritte
gemacht; schon kann der Innenausbau beginnen.
Gleich wichtig oder noch wichtiger ist: Herr Fritz
Gugger, diplomierter Mechanikermeister, hat
seine Arbeit im Heim aufgenommen. Ausgebildet
m den USA, während Jahren Entwicklungshelfer
m Indien, bringt er grosse Erfahrung mit in
seihen neuen Kreis. Wir freuen uns darüber. —
Baugruben und Neubauten gab es auch in Wabern am
Hhemaligentag zu bewundern. Hier hat die
Fortbildungsschule mit ihren vier Klassen den ersten
Jahreskurs abgeschlossen und wird bald wieder
heu beginnen. An der Gewerbeschule haben die
Schwestern Martig aus Brig das Schlussexamen
als Näherin erfolgreich bestanden — Gratulation!

In Münchenbuchsee fanden sich schon zum
2Weitenmal viele Mitarbeiter aus Schulen und
Heimen der ganzen deutschen Schweiz zu einem

f Arnold Thomas, Siders
Am 20. August dieses Jahres verlor die Walliser
Gehörlosenvereinigung mit dem Hinschied von
Arnold Thomas ein sehr treues Mitglied. Ar-
hold Thomas wurde geboren am 10. August 1925
*h einer Alphütte auf 1900 m Höhe. Schon bald

jherkten die Eltern, dass ihr jüngstes Kind nichts
°rte. Und später merkten sie auch, dass es nie zu

^Prechen anfing. Sie suchten Hilfe bei Aerzten,
le aber nicht helfen konnten. Das war für die
Hern und die acht Geschwister ein grosses Leid.

Auch Thomas litt später schwer unter seiner Be-
Inderung. Oft fragte er: «Warum hören alle an-
ern, nur ich nicht?» — Doch er liess sich nicht

^erbittern. Dabei half ihm auch die Freude am

"k n' Das erlernte Schuhmacherhandwerk
bte er aber nicht lange aus. Denn er liebte das
auernde Sitzen nicht. Zuerst arbeitete er darum

j^ei Baufirmen und Strassenbauunternehmern.
arm nahm ihn sein Bruder Severin zu sich nach

dreitägigen Kurs zusammen. Dem schweizerischen
Verband haben wir zu danken für Vorbereitung
und Durchführung.

Ein Wort aus Irland zum Schluss:

So dürfen wir im Frieden leben, während in
Israel und anderswo Not und Gewalt herrschen.
Schwer haben es auch die Gehörlosen in
Nordirland. Immer wieder hören wir von Kämpfen
und Revolution auf dieser grünen Insel. Der
Gehörlosenpfarrer Oliver Thompson aus Belfast
schickt uns immer sein Blatt, das «Freundschafts-
Magazin». Auch dieses Mal muss er berichten
von einem angeschossenen und schwer verwundeten

Gemeindeglied. Als Ueberschrift über dem
Blatt steht das Bibelwort: «Wenn wir im Lichte
leben, so wie Gott im Lichte ist, haben wir
Freundschaft untereinander.» — Diesen Gruss
aus Irland wollen auch wir in unsere Herbsttage
hineinnehmen; er kann uns helfen in unsern grossen

und kleinen Fragen und Aufgaben.
U. + W. Pf.-St.

Siders und kümmerte sich in echt brüderlicher
Liebe um ihn. Thomas arbeitete zuerst den ganzen
Tag in einer Chemischen Wäscherei, dann einen
halben Tag auch in der Aluminium AG Chippis.
Ueberall liebte und schätzte man Arnold Thomas.
Er arbeitete mit grossem Einsatz, genau und
zuverlässig. Und er war sehr fröhlich und freundlich

mit allen Leuten. Er war auch ein ehrlicher,
aufrichtiger Mensch. Jede Hinterlist und jede
Falschheit waren ihm fremd. — Thomas liebte
die Berge, das Skifahren und das Autofahren. Er
musste manche innere Krise bestehen wegen seiner

Taubheit. Doch immer wieder siegte sein
Glauben. Er lernte die Behinderung als schweres
Kreuz betrachten, das er zu tragen habe.
Dann befiel ihn ein schweres Leiden, das er tapfer
mehr als ein Jahr lang ertrug. Als gläubiger
Mensch betete Thomas in dieser Leidenszeit viel
und kommunizierte so oft es möglich war. Darum
konnte er auch diese letzte harte Prüfung geduldig

und ergeben bestehen. — Zehn Tage nach
seinem 48. Geburtstag starb Arnold Thomas. Bei seiner

Beerdigung zeigte es sich, wie man ihn überall
geliebt und geschätzt hatte. Es kamen 26

Priester und sehr viele Leute von seinem Arbeitsort
Siders.

Gott nehme ihn bald auf in die Gemeinschaft seiner

Heiligen. Dort wird er voll mitmachen können,

nachdem er hier auf Erden immer ein wenig
ausgeschlossen war wegen seiner Taubheit. Und
dort wird seine hier so gehemmte Zunge jubeln
über den Lohn, den ihm Gott der Herr für das
tapfere Tragen seines Kreuzes im Erdenleben
geben wird.

(Nach einem von der Gehörlosenfürsorge
Oberwallis zugestellten Nachruf.)
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